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Aufwachen, die Nacht der Museen ist wieder da! 
 
Die zweite Ausgabe der Freiburger Nacht der Museen (NDM) wartet mit einem sehr bunten und reichhaltigen 
Programm auf. Eingeladen zum spielerischen Stelldichein mit der Kultur sind Gross und Klein, deutsch und welsch. 
Shuttle‐Busse sind von 18 bis 01 Uhr für den Transport zwischen den einzelnen Kulturinstitutionen besorgt. 
Anschliessend steigt die After Party im Nouveau Monde, mit viiiieeel Musik … und Kaffee. 
 
In Freiburg ist der Kulturwecker auf den 29. Mai 2010, 18 Uhr eingestellt. Hatten Sie etwa vor, die Hausschuhe über–
zuziehen und es sich auf dem Sofa gemütlich zu machen? Nun – daraus wird leider nichts. Die Nacht der Museen hat 
nämlich vor, Sie mit einem explosiven Programm wach zu halten. Auf Sie warten spannende Entdeckungen, kreative 
Ateliers, Basteln, Gesang, Märchen, Diashows, Führungen und Schatzsuchen, kurz: ein breites Spektrum von kurz–
lebigen Anlässen. Der Anlass dauert von 18 Uhr bis Mitternacht und richtet sich an Gross und Klein, deutsch und 
welsch. Was passiert: Das Freiburger Staatsarchiv wird «angezündet», im Amt für Archäologie werden Pfahlbauern‐
Hölzer nach allen Regeln der Kunst ausgegraben, 69 Marionetten beleben die Bühne des Marionettenmuseums, im 
Sensler Museum werden die Ärmel hochgekrempelt, und im Museum für Kunst und Geschichte treiben Gespenster ihr 
Unwesen. 
 
Speis’ und Trank stehen überall bereit, darunter so exquisite Dinge wie Häppchen auf pflanzlicher Basis im Bota–
nischen Garten, Insekten im Naturhistorischen Museum, Buchstabensuppe im Gutenberg Museum, Barbecue im Fri 
Art, orientalisches Buffet im Bibel & Orient Museum bis hin zur gigantischen Cremeschnitte in der Kantons‐ und 
Universitätsbibliothek… 
 
 
Spannendes für Kinder 
 
An der ersten Nacht der Museen in Freiburg haben sich 2'000 Kinder beteiligt. Auch dieses Jahr sind spezielle 
Kinderanlässe vorgesehen, so etwa ein Workshop im Fri Art, wo Kinder Lampions basteln, eine Einführung in die 
Kalligraphie im Staatsarchiv, Drucken im Gutenberg Museum, Wissenswertes zu Hexenheilkräutern im Botanischen 
Garten, Gespenstisches im Museum für Kunst und Geschichte sowie Entnahme einer DNA‐Probe im Naturhistorischen 
Museum. 
 



 

Angesichts des letztjährigen Erfolgs nimmt das Gutenberg Museum auch dieses Jahr wieder den Museumsbesuch bei 
absoluter Dunkelheit aufs Programm. Besucherinnen und Besucher werden von blinden Personen geführt. Und weil 
der Insektenfood letztes Jahr für einen (auf immer und ewig vom Fernsehen festgehaltenen). Menschenauflauf 
sondergleichen gesorgt hat, erhalten Insektenfood‐Liebhaber erneut die Gelegenheit, sich gütlich zu tun… 
 
 
40 Jahre Schlagerhits 
 
Die Kaeserbergbahn wird nur etwa 500 Passagiere «transportieren». Reservationen werden am Veranstaltungstag vor 
Ort vorgenommen. Ein weiteres Transportmittel sind die Spezialbusse der TPF, welche Personen mit einem gelben 
Käppi gratis von einer Kulturinstitution zur anderen transportieren werden. Von 18 bis 01 Uhr starten die Busse jede 
halbe Stunde zu einem Rundkurs. Die Bushaltestellen sind mit einer gelben Hinweistafel mit der Aufschrift «NDM» 
gekennzeichnet. Auf der Hinweistafel finden Sie auch Informationen zum Rundkurs und den Fahrplan. 
 
Ab 23 Uhr sind die Türen des Nouveau Monde geöffnet. DJ Goton Le cool und Corayas werden mächtig einheizen. Die 
«Pyjama Party» bringt ein Wiedersehen oder besser ‐hören mit Schlagerhits aus 40 Jahren. Das Nouveau Monde hat 
sämtliche nötigen Vorkehrungen getroffen, damit niemand einschläft, von Kaffee bis hin zu lüpfiger Musik… 
 
 
Tickets früh genug kaufen! 
 
Tickets können ab sofort bis 29. Mai zum Preis von 20 Franken bei Freiburg Tourismus, in den Partnermuseen und ‐
institutionen sowie an sämtlichen Schaltern der RAIFFEISEN‐Bank im Kanton Freiburg gekauft werden. Die Tickets 
berechtigen zum Eintritt in sämtliche beteiligten Kulturbetriebe, zum Benutzen des ÖV sowie zum Eintritt zur After 
Party. Um am 29. Mai längere Warteschlangen zu vermeiden, empfehlen die Organisatoren dringend, die Eintritts–
karten im Voraus zu kaufen. Für Kinder und Jugendliche bis zum Alter von 16 Jahren ist der Eintritt für die Nacht der 
Museen Freiburg gratis. 
 
 
NDM auf Mobiltelefonen … und ein iPhone zu gewinnen 
Dieses Jahr ist die NDM Freiburg auch auf sozialen Netzwerken wie etwa Facebook oder Twitter präsent. Zusätzlich 
wurde von CityOnline eine Applikation für das iPhone entwickelt. Nutzerinnen und Nutzer der Applikation können sich 
von ihrem iPhone durch die NDM führen lassen und werden aufgefordert, Bilder aufzunehmen und diese auf 
Facebook zu veröffentlichen (www.facebook.com/#!/pages/Nuit‐des‐Musees‐Fribourg/347974430760). Wer das 
beliebteste Foto einschickt, d.h. wer bis am 30. Juni 2010 am meisten Stimmen erhält, gewinnt ein iPhone. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet das Los. 
 
 
Kontakte 
Marlène Flückiger, Koordinatorin NDM, T 026 350 11 11 
Véronique Monney, Mitverantwortliche Werbung NDM, T 026 321 15 19 
 
 
Umfassende Informationen: www.ndm‐fribourg.ch 
 
 
 
 
Kreativwettbewerb am 15. Mai in Bulle! 
 
Die Nacht der Museen Freiburg lädt gestandene Graffitikünstler ein, an einem Wettbewerb für die Gestaltung der 
Eingänge zu den Kulturinstitutionen und der Bushaltestellen teilzunehmen. Der Wettbewerb wird am kommenden  
15. Mai ab 9 Uhr auf dem Gelände der Firma Sottas in Bulle durchgeführt. Ausgezeichnet werden die besten Graffitis. 
Interessierte oder Personen, welche einen talentierten Sprayer kennen, melden sich bitte bei Bruno Maillard unter 
der E‐Mail‐Adresse bruno@ndm‐fribourg.ch oder unter der Telefonnummer 026 424 33 15. 

 



 

Highlights in den einzelnen Institutionen: 
 
CARDINAL BIER‐MUSEUM 
Gratisdegustation von leicht alkoholhaltigen oder alkoholfreien Apéro‐Erfrischungsgetränken. 
 
STAATSARCHIV FREIBURG 
Ausstellung und Vorführung im Beisein des Freiburgischen Feuerwehrverbands und der Kantonalen 
Gebäudeversicherung. Thematische Führungen in den Archivdepots: «Das Nachtleben: Unterhaltung und 
Kriminalität», «Die Privatarchive», «Die Angst vor dem Feuer im Mittelalter». 

 
NATURHISTORISCHES MUSEUM 
Kleine Tiere und grosser Schrecken:  Auf Du und Du mit Fledermaus, Vogelspinne und Schlangen. 
Wie kann man mit einfachen Küchenutensilien eine DNA‐Probe entnehmen?  
 
BOTANISCHER GARTEN 
Entdecken Sie magische Heilkräuter, die schon die Hexen gekannt haben. 
Vorführung eines Feuerspuckers im beleuchteten Garten (bei schönem Wetter). 
 
FRI ART FREIBURG 
Zum Leben erweckte Folklore. 
Kinogedichte, ein Mix von poetischen Texten. 
 
ARCHÄOLOGISCHER DIENST 
Wissenswertes über Ortsnamen und verschiedene Eigenheiten der Topographie im Kanton. 
Untersuchung von prähistorischen (Pfahlbauer‐)Hölzern, Tonscherben sammeln und zusammenfügen, Inschriften aus 
gallisch‐römischer Zeit entziffern. 
 
GUTENBERG MUSEUM 
Druckmaschinen ausprobieren und sein ganz persönliches Schäfchen drucken.  
Welches Geräusch lässt Sie nicht einschlafen? 
 
MARIONNETTENMUSEUM 
Vorführung mit 69 Marionetten.  
 
SCHWEIZER NÄHMASCHINEN MUSEUM 
Vorführung von Dokumentarfilmen. 
 
ESPACE JEAN TINGUELY NIKI DE SAINT PHALLE 
Modeschau einer Freiburger Künstlerin 
Herstellung von Niki‐de‐Saint‐Phalle‐inspirierten Accessoires. 
 
MUSEUM FÜR KUNST UND GESCHICHTE FREIBURG 
Ihr Personen auf den Gemälden, eure Geschichte interessiert uns… 
Gespenster machen das Museum unsicher… 
 
KUB 
An der Tafel von Kaiserin Eugenie und Monseigneur Dupanloup. 
Zeitreise mittels einer Sammlung von Postkarten. 
 
BIBEL & ORIENT MUSEUM 
Entdecken von unerwarteten Schätzen: Skarabäen mit den Namen der Propheten, Levantinische Amulette… 
Erzählungen der drei Propheten. 
 
SENSLER MUSEUM 
Stummfilme im Openair‐Kino. 
«Handorgelhemden» falten. 
 
KAESERBERGBAHN 
Wunderbare, lange Zugreise (2045 Meter Geleise!) durch prächtige Landschaften. 


